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Blume 

 

81,18  Und dieses sind die Zeichen der Tage; welche gesehen werden auf Erden in den Tagen seiner

 Macht: Schweiß und Hitze und Sorge. Und alle Bäume bringen Frucht, das Laub geht hervor 

an jedem Baume, und der Honig des Weizens, und die Blume der Rose und alle Blumen 

blühen auf dem Felde, und die Bäume des Winters werden trocken. 

105,2  Und sie wurde schwanger von ihm, und gebar ein Kind, und es war sein Fleisch weiß wie 

 Schnee und rot, wie die Blume der Rose; und das Haar seines Hauptes wie Wolle weiß und 

sein Scheitel, und schön seine Augen, und wenn es sie öffnete, erleuchtete es das ganze Haus 

wie die Sonne; und Überfluß an Licht hatte das ganze Haus. 

105,10  Und nun, mein Vater, höre mich; denn es ist geboren dem Lamech, meinem Sohn, ein Kind,

 welches nicht ist sein Ebenbild und dessen Natur nicht gleich der Natur des Menschen; und 

seine Farbe ist weißer als der Schnee und röter als die Blume der Rose; und die Haare seines 

Hauptes sind weißer als weiße Wolle und seine Augen gleich den Strahlen der Sonne. Und 

öffnete es seine Augen, so erleuchtet es das ganze Haus; 

 


